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„I‘ve always been here and nothing did ever change 

 Just the same old ground 

 Nothing new in this town“ 

 

 

Sebastian Mygo ist ein junger Singer / Songwriter aus der Region Hanno-

ver. Nach Jahren des Live-Spielens und nach langer Vorbereitung hat er 

2010 im kompletten Alleingang das Album „Out on the Waterfront“ im 

Eigenverlag veröffentlicht. Das Album, komplett im eigenen Schlafzimmer 

produziert, zeigt eine große Bandbreite an Emotionen. Die Songs, die fast 

durchweg einen sehr persönlichen Hintergrund haben, erzählen von nicht 

erfüllter Liebe, dem unpersönlichen Leben in einer Großstadt und dem 

dringlichen Wunsch nach Veränderung. Sie sind spärlich instrumentiert 

und dadurch auf das wesentliche reduziert, den Inhalt.   

Die Einflüsse, die sich in den Songs zeigen, sind weitreichend. Sie liegen bei 

Singer/ Songwritern wie Bob Dylan, Neil Young und Bruce Springsteen, 

aber auch bei Folk-Rock– Bands wie den Levellers und New Model Army.  

Sie zeigen an vielen Punkten eine klare Hal-

tung und setzen sich über die persönlichen 

Inhalte hinaus oft mit politischen und sozial-

kritischen Themen (Afghanistan-Krise in 

„Afghan Summer“, sexuelle Gewalt und die 

dadurch entstehenden Ängste in „Late at 

night“, die Arbeitswelt und in dieser entste-

hende Klassenunterschiede in verschiedenen 

Songs) auseinander.  

Sebastian Mygo ist 1982 geboren und tritt 

seit 1998 allein auf. Von 2002 bis 2004 war 

er bei Blind / Deadeye Community aktiv, ei-

ner Hildesheimer Alternative Rock Band. Mit 

dieser Band veröffentlichte er die CD „Visual 

Disorder“ und trat im Vorprogramm von lokal und überregional bekannten 

Bands wie Riot Company, den Broilers und Illegal 2001 auf. Die Band löste 

sich aufgrund von persönlichen Differenzen auf und Sebastian Mygo kon-

zentrierte sich wieder auf Soloauftritte. Im Laufe der Jahre spielte er mit 

vielen lokal bekannten Künstlern wie Noah Finn, Mellow 57, Andi Courage 

und John Tennis.  

Live  konzentriert er sich auf eigenes Material, spielt aber auch Songs von 

Bruce Springsteen, Bob Dylan, New Model Army oder anderen Favourites.  

Das Album „Out on the wat-

erfront“ ist im Einzelhandel  

als CD erhältlich. Weiterhin 

ist es in sämtlichen gängigen 

Online-Stores (Amazon, iTu-

nes, Musicload etc.) in einer 

Downloadversion zugänglich.  

Ein Nachfolger zu diesem 

Album ist in Produktion und 

wird im Herbst 2012  erschei-

nen. Als kleine Zeitüberbrü-

ckung wird eventuell im Frühjahr ein Minialbum zum Download er-

scheinen, dass Stücke in vollen Band-Arrangements enthält. Ein erstes 

Stück aus dieser Produktion ist bereits fertig und ist zur Titelmelodie 

der Radiosendung der Hildesheimer Ortsgruppe von Greenpeace auf 

dem lokalen Radiosender Radio Tonkuhle geworden.  

 
 „ Going on and on,  

I fear I‘ve been on this train for far too long.  

Destination is nowhere, the station I should have jumped off is long gone. 

 

Tell me what am I waiting for? 

Tell me what am I doing it for“ 

 

 

 

 

 

„Straight ahead at 125, there‘s no way 

to slow me down.  

Don‘t know where to go, don‘t know 

where I will arrive, 

But I know that I can‘t turn around“ 


